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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Krumbach II : TTC Memmenhausen V 
Samstag, 29.10.2022, 19:00 Uhr

Jakob und Hofmann bereiten dem TTC Memmenhausen V 
den Weg zum Teamerfolg

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 33:31 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TTC Memmenhausen V ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6
Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Krumbach II. 205 Minuten lang
wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Jakob / Hofmann den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 3.
Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz
mit Jakob und Hofmann, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Langhans / Pfand mussten Hönig / Putz Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. 2:3 endete das Doppel
zwischen Gross / Seitz und Jakob / Hofmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Öztürk / Demel
überzeugten im Doppel gegen Kling / Hatzelmann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Günther Hofmann hatte Florian Gross nur im ersten Satz eine Chance. Es war ein langes Spiel, bis
Mustafa Öztürk seine 2:3-Niederlage gegen Manfred Jakob quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Rainer Seitz bei
seinem 3:1 gegen Christian Pfänder doch überlegen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes
Christian Hönig bei seiner 0:3-Niederlage gegen Georg Langhans ab dem ersten Ballwechsel. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Josef Putz den Gastspieler Sebastian Hatzelmann
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen knappen
Sieg feierte derweil Stefan Demel beim 9:11, 11:5, 3:11, 11:5, 11:6 gegen Josef Kling, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Den Sieg von Manfred Jakob konnte Florian Gross im nachfolgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Günther Hofmann konnte Mustafa Öztürk anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Einzel zwischen Rainer Seitz und Georg
Langhans endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Christian Pfänder war für Christian Hönig letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Beim Sieg von Josef Putz gegen Josef Kling konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicht einen
Satzgewinn überließ Stefan Demel seinem Gegner Sebastian Hatzelmann beim überzeugenden 3:0-
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Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Jakob / Hofmann hatten Hönig / Putz nur im
ersten Satz eine Chance. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Memmenhausen V war unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Krumbach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Münsterhausen II am 05.11.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTC Memmenhausen V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Balzhausen III am 03.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Krumbach II

Doppel: Hönig / Putz 0:2, Gross / Seitz 0:1, Öztürk / Demel 1:0 
Einzel: F. Gross 0:2, M. Öztürk 0:2, R. Seitz 2:0, C. Hönig 0:2, J. Putz 2:0, S. Demel 2:0 

 TTC Memmenhausen V
Doppel: Jakob / Hofmann 2:0, Langhans / Pfänder 1:0, Kling / Hatzelmann 0:1 
Einzel: M. Jakob 2:0, G. Hofmann 2:0, G. Langhans 1:1, C. Pfänder 1:1, J. Kling 0:2, S. Hatzelmann
0:2


